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above capacity, in the usual course of oflicial business, as 


a true copy 
of a document found in German archives, records and files captured by 
military forces under the command of the Supreme Commander, Allied 
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of Jews at Dachau,” giving date of document, if any. 
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ländern freie Band in norwegischer “ewassern verse 


Telegramm 
(Geh.Ch.V.) 
Oslo, den 28. Märg 1940 24.00 Uhr 
Ankunft:" 29, " u 5.45 * 


Nr, 410 vom 28,3, Citissime! 


Fur Herr. Reichsminister und Staatssekretar mit Ber 


ug auf 
Telegramm Nr,406 vom 28. Marz 


I.) Als ich Aussenminister Koht bei heutiger Auseinan 
dersetzung úber Unterseeboot " U 21" ¿n letzter Woche erfolgte 
Operationen englischer Kr egsfahrzeuge in norwegischen Hohe:ts 
gewassern vorhielt, erklšrte er mir. dass es norwegischer Marine 
in allen Fallen gelungen se: Ausfuhrung und Voliendung von 
“riegshandlungen, selbst wenn man einen Versuch dazu annehmen 
wollte, zu verhindern. Er glaube auch, dass es norwegischer Ma 
rine in Zukunft gelingen werde Schitfahrt in norwegischep 
Territorialgewässern zu schützen und aufrechtzuerhalten Vertrau 
lich fügte er hinzu. dass das englische Verhalten ihm darauf 
binauszulaufen scheine +) und Deutschland zu provozieren, seiner 


seits den Auftakt zu Ärıegshandlungen zu goben. die aber Eng 


haffen würden 
Engländer wollten es unsche nend nicht auf sich nehmen. ohne 
Anlass norwegisches Hoheitsgebiet und norwegische Territorial 
gewässer offen zu Ferietzen und Kriegsoperationen in ihnen vor 
zunehmen. 


2.) Ob Aussenminister Koht die Dinge ganz richtig 
sieht, wird die Zukunft erweisen. Es hat jedenfalls den Anschein 
worauf ich ofters hingewiesen habe. dass “andungsabsichten bei 
Engländern nicht bestehen, dass sie aber Unruhe in die Schiff 


fahrt in norwegische ferritorialgewasser hineintragen wollen. 
vielleicht, um wie Koht meint 


Deutschland zu provozieren Mog 
‚ich 1st natürlich auch, dass sich englisches Verhalten in ver 
gangener Woche, worauf ich gleichfalls hingewiesen habe. 


zu mehr 
oder minder regelmässigen und sich verstärken 


den hingriffen ir 
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Ru 
in Territorialgewissern auswachst, um unsre Erzschiffahrt an 
norwegischen Küsten damit zu treffen, 

3.) Der feste Wille Norwegens, seine “eutralitat zu 
wahren und die Achtung der norwegischen Neutralitätsregeln 
durchzusetzen, kann als feststehend angenommen werden. Die 
Internierung des Unterseebootes " U 21 " geht auf dieses 
ängstliche Pestreben zurück, keine ćweifel an diesem norwegi- 
schen Willen aufkommen zu lassen, wobei natürlich alle Kritik 
an norwegischem Verhalten unsererseits unberuhrt bleibt. 

Hierher gehören ferner der Schiessbeiehl an norwe 
gische Flak und Marine, der auch den Engländern anlässlich des 
norwegischen Protestes gegen englischen Übergriff in norwegi - 
schen Hoheitsgewässern notif‘zıert worden ist 

4.) Von hier aus gesehev wurde der *ersuch lohnend 
erscheinen , Norwegen weiter in seinen Neutralitatswillen zu 
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stärken und dadurch & allmaniich mehr und mehr gegen England 


DJa. 


unsern itara schadende Abuei chung hiervon oder die Un- 
fahigkeit. diese Linie durchzuhalten, uns vor ernste Entschlüs 


se stellen würde. 


Brauer 
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